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Druckreduzierventile
Nr. 6000 M, NW %"-3"
Druckreduzierventile mit vollem Durchgang

und eingebautem Filter aus
rostfreiem Stahl. Mit oder ohne Manometer.
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Armaturen
für Wasser
Gas
Heizung
Lüftung
Industrie

®
Nyffenegger & Co. AG

Armaturenfabrik
Metallgiesserei

8050 Zürich-Oerlikon
Birchstrasse 108

Telephon (051) 46 64 77

ELRO in der Gastronomie
bringt grössere Leistung

mehr Erfolg
mehr Ertrag
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ELRO plant, fabriziert und
liefert neuzeitliche
rationelle
Kücheneinrichtungen für
Kantinen
Personal-Restaurants
Hotels
Snack-Bars
Imbißecken
Die Exklusivvorteile der
ELRO Koch-, Brat-, Back-
und Grillapparate sind:

- bessere Rau m nutzung
- kürzere Kochzeiten
- geringerer Personalbedarf
- weitgehende

Kochautomatik
- hygienische Arbeitsweise

ROBERT MAUCH
ELRO-WERKE AG
5620 Bremgarten
Telephon 057 53030
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Bauelemente
mitZukunft:
Koenig-
Profilstahlplatten
Profüstahlplatten aus send-
zimir-verzinktem Thyssenstahl

für Dach- und
Wandverkleidungen bieten ein
Optimum an Festigkeit,
Korrosionsschutz und gutem
Aussehen. Sie sind ein
wirtschaftlicher Beitrag auf
dem Gebiet der Vorfabrikation

im Hochbau.
Sämtliche Profütypen

werden auch
kunststoffbeschichtet geliefert.
Gemäss unserer Färb tabelle
stehen 17 erprobte
Standardfarbtöne zur Auswahl.

Kostensenkendes, witte-
runqsunabhänqiqes und
terminsicheres Bauen

Anwendung : Fassaden
1- und 2schalig, Dächer,
Verbunddecken, verlorene
Schalungen, Tragkonstruktionen

für Flachdächer usw.
Wenden Sie sich bereits

im Planungsstadium an
unsere Abteilung Hochbau, sie
hilft Ihre Probleme lösen

Dr. Ing. Koenig AG
8953Dietikon,Tel.051882661

KOENIG

Vom Heizkessel
zur Heizmaschine

Ein neuer Heizautomat der Zent AG,
Bern, wurde kürzlich in einer
gutbesuchten Tagung im Kursaal Bern
Architekten und Installationsfirmen
näher vorgestellt.
Die vor einiger Zeit bei den Konsumgütern

feststellbare Multipackwelle
hat jetzt auch die Investitionsgüter
erreicht. Sie soll auch hier dem
Käufer Vorteile bringen.
Wer schon das nicht immer
ungetrübte Vergnügen hatte, ein Haus zu
bauen, weiß, daß das Installieren der
Heizung oft mit unerwarteten
Komplikationen verbunden sein kann, da
eine ansehnliche Zahl von Lieferanten

auf ganz bestimmte Zeitpunkte
Teile liefern sollten, die wiederum
von verschiedenen Handwerkern
fachgerecht montiert werden müssen.

Den oft daraus erwachsenden
Schwierigkeiten kann man nun
entgehen, da auch vor diesem Gebiet
der Fortschritt nicht haltmacht. Die
im Heizungsfach bekannte Berner
Firma Zent AG entwickelte nämlich
eine Heizmaschine, gewissermaßen
ein Heiz-Muitipack, das vom
Gußheizkessel über Warmwasserboiler
und Expansionsgefäß bis zur Steuerung

sämtliche Teile steckerfertig in
sich vereinigt, die zum vollautomatischen

Heizen und Warmwasser-
bereiten benötigt werden. Glückliche
Schwimmbadbesitzer können sich
von diesem Heizautomaten sogar
das Badewasser erwärmen lassen
Solch kostensparende
Komfortverbesserungen sind angesichts der
heutigen Teuerung sehr zu begrüßen

Wand-zu-Wand-Teppich

Ein junges Forschungsteam der
Firma E. Kistler-Zingg AG in
Reichenburg SZ fand nach intensiven
Forschungen einen neuen Teppich.
In dieser schwyzerischen Teppichfabrik

tuftet man heute den bekannten

Markenteppich Rolanaflor auf
ein vollsynthetisches Flies. Damit
sind Maßhaltigkeit und die
Formbeständigkeit absolut gewährleistet.
Neben den bisherigen Eigenschaften
kommen ganz neue Vorzüge hinzu:
absolut unempfindlich gegen Feuchtigkeit

und Nässe, ideal auch für
Küche und Bad, äußerst maßhaltig,
kein Wachsen und kein Schwinden
- auch bei extremen klimatischen
Bedingungen, wesentlich strapazierfähiger,

verrottungsfest - längere
Lebensdauer, dichter im Flor,
durchschnittlich 10% leichter,
reinigungsunempfindlich. Flecken können
mühelos mit Wasser entfernt werden.
Es ist übrigens das Team der
Teppichfabriken E. Kistler-Zingg AG,
das den ersten Nadelfilzteppich in

Europa und den ersten Waffel-
schaumrücken für die Schweiz
entwickelt hat.

Stafix - eine schweizerische
Leuchtenentwicklung der
Novelectric AG, Buchs ZH

In Büro, Industrie, Gewerbe oder in
Lagergebäuden, aber auch in
verschiedensten Bereichen des Wohnens

sind Fluoreszenzleuchten
heute eine Selbstverständlichkeit.
Aber es ist ebenfalls eine Tatsache,
daß es noch Orte gibt, wo diese
Beleuchtungsart aus ästhetischen
oder montagetechnischen Gründen
noch keinen Eingang finden konnte.
In vielen Anwendungsbereichen

scheiterte die Fluoreszenzbeleuchtung

vielfach auch an funktionellen
Unzulänglichkeiten. Die Möglichkeiten

einer nachträglichen
Erweiterung der Beleuchtungsanlage,
einer lichttechnisch und ästhetisch
richtigen Montage, für eine Planung
der Installation von Leuchten mit
verschiedensten
Lichtausstrahlungseigenschaften, verbunden mit
der Möglichkeit einer rationellen
Lagerhaltung und Montage, waren
bisher kaum gegeben.
Diese Gründe haben einen
Leuchtenhersteller bewogen, ein
Leuchtenprogramm zu schaffen, das diesen

Anforderungen weitgehend
gerecht wird. Was aus diesen
Bemühungen entstand, die Leuchte
Stafix, ist keine Einzelleuchte
mehr, sondern ein echtes Programm,
bestehend aus normierten Einzelteilen,

die nach dem Baukastenprinzip

zu den verschiedenartigsten
Leuchten zusammengefügt werden
können.

Hauszeitschrift

Die Kugler-Revue, herausgegeben
von der Kugler, Fonderie et Robinetterie

S.A., Genf, veröffentlicht in

ihrer diesjährigen Erstausgabe,
1/1970, einen Baukomplex,derwegen
seines Heimcharakters besonders
ausgedehnte Sanitärinstallationen
aufweist. Gezeigt wird «La Cité des
enfants, à Saint-Légier: une belle
réalisation de la Fondation Eben-
Hézer». Kugler lieferte dabei die
Armaturen.

Aus dem informativen Inhalt: Impératifs

économiques et pratiques dans
le domaine sanitaire. L'eau bienfaitrice.

Des installations techniques
rationnelles et sûres. Les divers
aspects du chauffage. Pour le

dépaysement du personnel: un confort
différent.
Die Publikation enthält viele
interessante Aufnahmen, vor allem über
die sanitären Einrichtungen.

Buchbesprechung

Herausforderung an die Zukunft

Die kritische Generation vor der
Jahrtausendwende

Herausgegeben von Ulrich Greiwe
in der Sammlung «Modelle für eine
neue Welt». Verlag Kurt Desch,
München-Wien-Basel. 368 Seiten.
In Leinen gebunden DM26.-/Fr.32.-.
Über dreißig junge deutsche Autoren,

deren Durchschnittalter bei
28 Jahren liegt, kommen im Band 11

der von Robert Jungk und Hans
Josef Mundt herausgegebenen
Sammlung «Modelle für eine neue
Welt» zu Wort. Sie diskutieren in
26 Beiträgen die wesentlichen
gesellschaftsrelevanten Probleme der
kommenden 30 Jahre und greifen
in die heftigen Diskussionen um
Ziel und Sinn derZukunftsforschung
mit hochaktuellen Fragen ein wie:
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